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Herzlich Willkommen zu unserer Roadshow! 
In wenigen Augenblicken geht es los!

Sie haben nun die Möglichkeit, sich mit der Konferenzsoftware vertraut zu machen. 
Bitte sprechen Sie uns über den Chat an, sollten Sie technische Probleme haben.

Schalten Sie bitte solange Sie keinen Wortbeitrag leisten das Mikrofon aus.

Bei Wortmeldungen heben Sie gerne die Hand oder melden sich im Chat. Die 
Moderation wird Sie dann zu Ihrem Beitrag auffordern. Denken Sie bitte daran, das 
Mikrofon und gerne auch die Kamera einzuschalten.

Im Chat können Sie auch an einzelne Teilnehmer:innen Nachrichten schreiben – nutzen 
Sie gerne die Gelegenheit, virtuell Ihre „Visitenkarten“ zu tauschen und ins Gespräch zu 
kommen.

www.koinno-bmwk.de | 
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Unsere KOINNO-Angebote für innovative Unternehmen

Alle Informationen zu unseren Angeboten finden Sie auf:
https://www.koinno-bmwk.de/startups-innovative-kmu

https://www.koinno-bmwk.de/startups-innovative-kmu
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Melden Sie sich schon jetzt zu unserer KOINNO ROADSHOW in Gera an und 
vernetzen Sie sich mit öffentlichen Auftraggebern und Unternehmen aus 
der Region:

KOINNO ROADSHOW 
„Leistungsbeschreibungen für disruptive 
Innovationen“
am 1. Dezember 2022, 15:00 bis 17:15 Uhr 
IHK Ostthüringen zu Gera

Weitere Events zum Thema innovative Beschaffung:
https://www.koinno-bmwk.de/veranstaltungen/aktuell/

https://www.koinno-bmwk.de/veranstaltungen/aktuell/


VDI Technologiezentrum GmbH
Potenziale und Herausforderungen innovativer öffentlicher Beschaffung

Anna März
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Kompetenzzentrum innovative Beschaffung (KOINNO)

wurde 1. März 2013 eingerichtet

vom Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz (BMWK).

KOINNO



Ziel und Vorgehen

„Öffentliche Auftraggeber sollten die öffentliche Auftragsvergabe 
strategisch optimal nutzen, um Innovationen voranzutreiben.“ 1

Behörden

Innovatives 
Beschaffungswesen:
Prozesse und 
Organisation

Unternehmen

Beschaffung von 
Innovationen:
Innovative Produkte und 
Dienstleistungen

Zwei Ansätze, um Innovationen voranzutreiben:

1  Richtlinie 2014/24/EU des Europäischen Parlaments und des Rates vom 26. Februar 2014 über die öffentliche 
Auftragsvergabe, Art 47



Potenziale für Unternehmen

Der öffentliche Sektor Deutschlands
ist ein großer und wachsender Markt.

Reputation hat einen hohen
Stellenwert im öffentlichen Sektor.

Die Erneuerung des öffentlichen
Sektors verbessert die Marktchancen
für Innovationen.



Potenziale für öffentliche Auftraggeber

Die öffentliche Nachfrage kann die 
Innovationstätigkeit anregen.

Modernisierung des öffentlichen Sektors 
führt zu mehr Effektivität und Effizienz.

Die innovative öffentliche Beschaffung ist 
Teil der gesellschaftlichen Verantwortung.



Herausforderungen

Bürokratie

Überblick

Ressourcen

Services von 
KOINNO

Mehraufwand

Expertise

Priorität

Unternehmen Öffentliche Auftraggeber
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Vergaberecht

Unterschwellenbereich

=> Haushaltsrecht
(auch Haushaltsvergaberecht)

Oberschwellenbereich

=> EU-Vergaberecht
(auch: Kartellvergaberecht)
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Nationale Ebene Sicherstellung der Einhaltung 
des haushaltsrechtlichen Gebots der sparsamen und 
wirtschaftlichen Verwendung öffentlicher Mittel
Europäische Ebene Schaffung, Förderung und 
Erhaltung eines grenzüberschreitenden Wettbewerbs 
im EU-Binnenmarkt
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Bereich Schwellenwert

Bauaufträge 5.382.000,00 EUR

Liefer- und Dienstleistungsaufträge 215.000,00 EUR

Lieferung- und Dienstleistungsaufträge Sektorenbereich 431.000,00 EUR

Konzessionen 5.382.000,00 EUR

Soziale u. besondere Dienstleistungen 750.000,00 EUR

Soziale u. besondere Dienstleist. Sektorenbereich 1.000.000,00 EUR

Liefer- und Dienstleistungen  oberste u. obere Bundesbehörden 140.000 EUR
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Unterhalb des 
Schwellenwerts

Öffentliche 
Ausschreibung

Beschränkte 
Ausschreibung

Verhandlungsvergabe

Oberhalb des 
Schwellenwerts

Offenes Verfahren

Nicht offenes Verfahren

Verhandlungsverfahren

Wettbewerblicher Dialog

Innovationspartnerschaft

•
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https://www.landesrecht-mv.de/bsmv/document/KORE237722020
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Opensource-Software für 
kollaboratives Arbeiten im 
öffentlichen Sektor

Mona Kraus & Jeremias Haberland



ONLINE KOLLABORATIV ARBEITEN 

Mit Externen
über Standorte hinweg

Innerhalb 
der eigenen 
Organisation



PROBLEM
der bisherigen verfügbaren Systeme zum

digitalen kollaborativen Arbeiten

Datensicherheit
Keine passenden Lösungen für datensicheres
digitales Arbeiten, z.B. Zoom für Videotelefonie

Eigene Lösungen
Hosten von eigenen Insellösungen bindet viele
Kapazitäten

Usability
Bestehenden Diensten, sei es von deutschen
Unternehmen oder Open-Source-Lösungen, fehlt es
an guter Usability, z.B. Jitzi 



SKA
Softwaretools für Kollaboratives 

 Arbeiten

L
Ö
S
U
N
G



SKA als
Multi-Tool

webbasiert
Open-Source nach       
 AGPL 3.0 

Einheitliches 
Dashboard für 6-8 

Dienste

Bessere Usability

Gemeinsame 
Nutzer*innenverwaltung



SKA steht frei zur
Verfügung

Self-Hosting
Organisationen können
mit Automatisierung auf
Kommandozeile SKA auf
selbstgewählter VM
(Server) installieren 

Managed Hosting
Serverbetreiber*innen bieten
One-Klick-Installation auf
ihren VM´s an 

und
oder



Vorteile von Open-Source

Datensicher
Dank selbstgewählter

Server und transparentem
Code.

 Unabhängig
Entwicklung von extra

Features möglich und freie
Unternehmenswahl.

Innovativ
Wir erfinden das Rad nicht

neu. Wir bauen auf
Vorhandenem auf und

entwickeln stetig weiter.



Unser
Gründungs-
Team

Mona Kraus
Schulungen & Design

Jeremias Haberland
Projektkoordination

Philipp Rothmann
Fullstack Entwickler



Sind als Verein
organisiert
mit vier Festangestellten und
acht Freiberuflern und
betreuen bei dem Projekt SKA
aktuell 8 Pilot-Organisationen

Spezialisiert auf 
Open Source
Führen ausschließlich freie
Software Projekte durch und
integrieren bereits vorhandene
Tools

Erfahrung
im agilen Projektmanagement
und der Begleitung und
Schulung von Vereinen,
Verbänden und
Organisationen

Gut vernetzt
in der Open Source
Community (z.B. FSFE,
Wikimedia, coopcloud,
stackspin)



WIR suchen weitere
Organisationen, die Pilothaft
SKA benutzen wollen

WIR suchen weitere
Finanzierungsmöglichkeiten  entweder

durch Förderprogramme oder Aufträge
 



VIELEN DANK FÜR IHRE 
AUFMERKSAMKEIT

info@local-it.org

www.local-it.org





Das Problem 
● Innenstädte werden immer trockener

● Böden durch Baustellen immer mehr verdichtet

● Neuanpflanzungen immer problematischer

● Straßenbäume geraten unter Stress

● Wässern auf Verdacht

Konzept



Die Lösung
● System zur professionellen 

Feuchtigkeitsüberwachung von 
Straßenbäumen und Stadtbegrünung

● Status der Pflanzen live im Internet 
abrufbar

● Wartungstouren können optimal 
geplant werden

● Ressourceneinsparung

Konzept



Die Technik
● Der Plantobelly-Sensor besteht aus  einer Sonde und der Sendeeinheit mit Antenne

● Die Messwerte werden drahtlos per LoRaWAN oder NB IoT übertragen 

● Die Batterie hält bis zu 10 Jahre und übersteht die komplette Anwachsphase

Konzept



Beschaffung
Konzept

● Plantobelly L (LoRaWAN) 

○ Miete im Full-Service 

○ Verkauf

● Plantobelly N (Narrowband) 

○ Miete im Full-Service

○ Verkauf inklusive Datenflatrate und 

Plantobelly Webservice für 6 Jahre 

● Bereitstellung Plantobelly Web-Service

● Zugang zu API

● Austauschservice bei Defekt



Die Gründer
● Bastian Klemke (44) ist Diplom-Wirtschaftsingenieur und hat 16 

Jahre Berufserfahrung im Vertrieb internationaler Unternehmen 
sowie Produkt- und Projektmanagementerfahrungen, 
weitreichende Servicekenntnisse und über 6 Jahre 
Führungserfahrung.

● Christian Hahn (48) hat Mathematik und Physik studiert 
(Staatsexamen) und bereits eine erfolgreiche Firmengründung im 
Bereich der Softwareentwicklung vollzogen. Er hat fundierte 
unternehmerische Kenntnisse sowie tiefgreifendes technisches 
Verständnis.



Förderung
Startup-Förderung / De-minimis-Beihilfe 
über 30.000,- 
von 03/2021 bis 12/2021

Projekt-Förderung / De-minimis-Beihilfe
über 119.000,- 
von 08/2021 bis 08/2023
Hervorgehoben: Evidenzbasierte 
Impactmessung der Nachhaltigkeitswirkung



Aktueller Stand 
Sales

● über 450 Sensoren aktuell in 
Installationen

● Gespräche mit diversen deutschen 
Städten

● Gespräche mit Baumschulen und 
Galaunternehmen

● Beteiligung an Ausschreibungen 



Contracts + Projects

● Vertriebspartnerschaft mit Travekom

● Kooperationsvertrag mit Schleswig-Holstein 

Netz AG / Technologiepartner

● Innovatives Projekt mit Dräger / 

IoT-basiertes Ökosystem

Sales



Reichweite
Sales

● Berichte in Lübecker Nachrichten allgemein, LN 
Ostholstein, IHK-Magazin, Mopo, Brand eins (Juniausgabe 
2022)

● Beiträge in Fachzeitschriften (RFID im Blick)

● Hörfunkbeiträge auf NDR Info, SWR, BR3, RSH, DLF

● TV-Beitrag im NDR (Schleswig Holstein Magazin)

● 2. Preis Nordpreneur 2021

● 2. Preis LN Existenzgründerwettbewerb 2021



Weitere Informationen

Bastian Klemke
Maria-Goeppert-Straße 1

23562 Lübeck
bklemke@plantobelly.de

www.plantobelly.de



Logo des 
Kunden

So arbeiten wir morgen!

Individuelle und ganzheitliche New Work Ansätze  
mit dem Menschen im Mittelpunkt
21.11.2022 – Bo Andresen



New Work
Warum wir uns mit New Work beschäftigen



New Work
Negative Effekte auf die Organisationen

3

Vielfältig aktiv bis wenig effektiv – nachlassende Abstimmung untereinander

Ineffizienzen verstärken sich – Rückgang von Produktivität

Kontrolle geht und kommt – Zunahme von Unsicherheit

Arbeitsabläufe funktionieren nicht mehr – Verlust von Kommunikation und Wissensaustausch

Technostress nimmt zu – Präferenzen für Zusammenarbeit unterscheiden sich 

Transaktives Arbeiten stößt an Grenzen – die „richtigen Dinge“ tun vs. Die Dinge „richtig“ tun 

Orientierungsrahmen fehlt – Regeln werden nicht festgelegt und klar kommuniziert

Identität geht verloren – Zugehörigkeit schwindet

Auswirkungen der 
VUKA-Welt



New Work
Treiber und Enabler für moderne Arbeitsformen

Mensch
Moderne 

Zusammenarbeit

Was
Welche formellen und informellen 

Aufgaben werden in welchen 
Arbeitsabläufen bewältigt?

Womit
Mit welchen analogen und digitalen 

Hilfsmitteln werden die Aufgaben 
bewältigt?

Wie
Wie wird im Unternehmen gearbeitet 

und wie wird geführt?

Wo
Wo und in welcher Arbeitsumgebung 

wird gearbeitet? 



Moderne Zusammenarbeit
Betroffene zu Beteiligten machen

Um zukünftigen Herausforderungen 
entgegenstehen zu können, ist es wichtig die 
moderne Zusammenarbeit ganzheitlich zu 

betrachten. Der Mensch steht im Mittelpunkt 
der alltäglichen Arbeit und gestaltet die Zukunft 

durch Freiheit und Vertrauen mit neuen 
Lösungen mit.

Mitgestaltung

Freiheit

Vertrauen



Ökonomische Relevanz
Der Mensch im Mittelpunkt bei Veränderungsprozessen 

Geschwindigkeit der Veränderungsakzeptanz
Wie schnell akzeptieren und setzen die Menschen
neue Systeme, Prozesse und Jobrollen um?

Nutzungsgrad
Wie viele Mitarbeiter*innen (in Relation zur 
Gesamtanzahl) engagieren sich und nutzen die neuen 
Lösungen?

Leistungsniveau
Wie gut erbringen die Mitarbeiter*innen ihre Leistung
im Vergleich zum erwarteten Ergebnis? 

Drei Faktoren für den Change-Erfolg Einfluss auf den ROI



Erfolgsfaktor Changemanagement
Veränderungsprozesse managen

„Vielfach werden bei Veränderungsprozessen neue Arbeitsmethoden, Raum- und 
Technologielösungen in die Umsetzung gebracht, ohne die Mitarbeitenden bei dem Wandel 

mitzunehmen.
Hier liegt jedoch ein wesentlicher Schlüssel für den Erfolg Ihres Unternehmens.

Es geht darum, Widerstände abzubauen, Akzeptanz zu finden und Mitarbeitende schnell in die 
Nutzung zu bringen.“

Quelle: Dicide/Steelcase



Modern Work Concept
Projektablauf

8

Konzeptionierung

Sichtung und Bewertung 
rel. Geschäftsprozesse

Interviews 
Mitarbeiter*innen

Sichtung und Bewertung 
Tools & Applikationen

Assessment 
Mitarbeiter*innen

Sichtung und Bewertung 
Raum & Flächenkonzept

Projektorganisation und -management

Adoption und Changemanagement

Organisation/Dokumentation/Präsentation

Projekt Kickoff Abschluss Analyse- und 
Bewertungsphase

Bewertung 
Ergebnisse 

Ableitung Vorgehensmodel 
„Modern Work“

Abschluss Lösungsphase

Sichtung und Bewertung 
Arbeitskultur

Interviews 
FK

Assessment 
FK

Modernisierungsbotschafter*innen

Zwischenergebnisse Interviews & 
Assessments



Ergebnisse unserer Arbeit

Beispiele:

• höherer Standardisierungsgrad

• effektive Digitalisierung

• Befähigung von Mitarbeitenden 

• gezielter Einsatz von Produktivitätstools

• besseres Projektmanagement

• durchgängige Arbeitsprozesse

• Optimierungspotenziale identifiziert und umgesetzt

• bewegliche Organisationsstrukturen abgeleitet

• NEW WORK Strategie entwickelt

• Modernes Arbeitskonzept aus Mensch, Raum und 
Technologie erfolgreich in die Umsetzung bringen

Produktives und motiviertes Zusammenarbeiten 



So arbeiten wir morgen 

Dicide GmbH
Ein Unternehmen der Vater Gruppe
Boschstraße 5
24118 Kiel

Web: www.dicide.de
Blog: www.so-arbeiten-wir-morgen.de

Bo Lennart Andresen
Teamlead Modern Work Concepts

O431-36306827
bandresen@dicide.de

mailto:https://www.facebook.com/dicide
https://www.linkedin.com/company/15180434
https://www.xing.com/companies/dicidegmbh


DMRCOM – „Digital Mobile Radio“
für kritische Infrastrukturen + Krisenmanagement + ÖPNV



Das Problem

Das Mobilfunknetz fällt aus!



Unsere (technische) Lösung

DMRCOM* TIER II Gleichwellenfunksystem

*Eigenentwicklung und Produktion
in Büdelsdorf/Schleswig-Holstein



Best Practice

Funkversorgung Stadtwerke

Verteilung Basisstationen
DMRCOM im Stadtgebiert

Netzabdeckung
DMRCOM



Das Ergebnis

Kritische Infrastrukturen bleiben mit                      DRMCOM 
auch bei einem  Ausfall von

Stromnetz oder Mobilfunknetz betriebsbereit!



Funkfrequenzen in 2028

Im Jahr 2028 entfallen derzeit vor allem
im ÖPNV genutzte Funkfrequenzen…                     

…                                 DRMCOM kann hier ein zukunftsfähiger Ersatz sein!



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Olaf Bockholt
Geschäftsführer

Fehmarnstr. 6, 24782 Büdelsdorf
info@schnoor-ins.com

Tel. 04331 34 76 0

mailto:info@schnoor-ins.com


VDI Technologiezentrum GmbH
„Unterstützung durch KOINNO“ – Informations-, Beratungs- und 
Zertifizierungsmöglichkeiten

Anna März

Bildquelle: KOINNO



KOINNO Services

Angebote für Öffentliche Auftraggeber & innovative KMU und Startups:
https://www.koinno-bmwk.de/

https://www.koinno-bmwk.de/


KOINNO informiert

Aktuelles

• Beschaffung
• KOINNO
• EU
• Magazin

Veranstaltungen

• Wissenstransfer
• Netzwerk
• Online + Präsenz

Newsletter

Anmeldung und weitere Informationen finden Sie 
unter:
https://www.koinno-bmwk.de/newsletter-
anmeldung

https://www.koinno-bmwk.de/newsletter-anmeldung


KOINNO erklärt

Toolbox

Werkzeuge und Arbeitshilfen 
für die innovative öffentliche 
Beschaffung

Hier geht’s zur Toolbox: 
https://www.koinno-
bmwk.de/oeffentliche-
auftraggeber/toolbox

https://www.koinno-bmwk.de/oeffentliche-auftraggeber/toolbox


KOINNO erklärt

KOINNO Playbook

Beschaffung für Startups und 
innovative KMU

Guides und Checklisten finden Sie hier:
https://www.koinno-bmwk.de/startups-
innovative-kmu/playbook

https://www.koinno-bmwk.de/startups-innovative-kmu/playbook


KOINNO bildet weiter

E-Learning

Grundlagenwissen zur innovativen 
öffentlichen Beschaffung. 

Weitere Informationen finden Sie hier:
https://www.koinno-bmwk.de/oeffentliche-
auftraggeber/e-learning

Ab 2023: Spezifisches E-Learning für KMU 
und Startups 

https://www.koinno-bmwk.de/oeffentliche-auftraggeber/e-learning


KOINNO in der Praxis

Publikationen

Fachpublikationen, pol. Strategien, 
Videos, Infografiken etc.

https://www.koinno-
bmwk.de/koinno/publikationen

Praxisbeispiele

Öffentliche Auftraggeber und 
Unternehmen teilen ihre Erfahrungen

https://www.koinno-
bmwk.de/koinno/praxisbeispiele

https://www.koinno-bmwk.de/koinno/publikationen
https://www.koinno-bmwk.de/koinno/praxisbeispiele


KOINNO zertifiziert

KOINNO-Zertifizierung

Dreistufiges Programm

Ab 2023: Zertifizierung als innovative 
Anbieter für KMU und Startups

Weiter Informationen unter: 
https://www.koinno-bmwk.de/oeffentliche-
auftraggeber/zertifizierung

https://www.koinno-bmwk.de/oeffentliche-auftraggeber/zertifizierung


KOINNO berät

Beratung

Aufbau einer effizienten, innovativen 
und strategischen Beschaffungsstelle.

• individuell
• vor Ort
• kostenfrei
• durch Experten
• langfristig

Kontakt und weitere Informationen:
https://www.koinno-bmwk.de/oeffentliche-
auftraggeber/services/beratung

https://www.koinno-bmwk.de/oeffentliche-auftraggeber/services/beratung


KOINNO vernetzt

KOINNO E-Marktplatz
coming soon…



Bildquelle: VDI TZ

Anna März
Beraterin Innovation

Tel: +49 211 6214-932
maerz@vdi.de

mailto:maerz@vdi.de


Nehmen Sie gerne Kontakt zu uns auf:

koinno@vdi.de

oder

VDI Technologiezentrum GmbH 
Bülowstraße 78, 10783 Berlin
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Laura Nientiet
KOINNO Projektleitung des VDI TZ
Tel. +49 30 2759506 - 615
nientiet@vdi.de

mailto:koinno@vdi.de
mailto:Nientiet@vdi.de
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